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Am Samstag, 6. April 2019, wurden wieder die Bereiche entlang des Kremsflusses, Wanderwege und viele 
Nebenflächen im Gemeindegebiet der Marktgemeinde Senftenberg von zahlreichen freiwilligen Helfern aus 

allen Katastralgemeinden der Großgemeinde gesäubert. Bei dieser „Stopp-Littering-Aktion“ wurden Unmengen an Müll gesam-
melt. Der gemütliche Abschluss der Säuberungsaktion fand in Priel statt. Die Gemeindevertretung, allen voran Bürgermeister 
Josef Ott, GGR Johannes Kubelka und GGR Thomas Wolf, bedanken sich für das große Engagement bei allen Beteiligten. 
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Da unser Kassenverwalter Johann 
Kröbmannsberger voraussichtlich im 
März 2020 in den wohl verdienten 
Ruhestand treten wird, war über seine 
Nachbesetzung eine Entscheidung zu 
treffen. 

Nicht zuletzt auch aufgrund einer 
eindringlichen Aufforderung durch die Aufsichtsbehörde des 
Amtes der NÖ Landesregierung an die Marktgemeinde Senf-
tenberg galt es unverzüglich für eine gesicherte Fortführung 
seiner Agenden zu sorgen.

Die Auslagerung der Aufgaben des Kassenverwalters an 
externe Anbieter wurde in Vergleich zu einer Nachbesetzung 
dieses Dienstpostens gestellt. Daraus gewann der Gemein-
devorstand die Erkenntnis, dass die Nachbesetzung der 
Auslagerung der Aufgaben unseres Kassenverwalters aus 
Kostengründen vorzuziehen ist.

Durch den Gemeindevorstand wurde in Folge einstimmig 
die Nachbesetzung beschlossen und mittlerweile läuft das 
Auschreibungsverfahren (siehe auch Stellenausschreibung 
auf Seite 5). Wir hoffen mit diesem Schritt die Kontinuität 

der Kassenverwaltung und natürlich auch das Serviceangebot zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger der Marktge-
meinde Senftenberg in gewohnter Qualität aufrecht erhalten zu können.

Ich wünsche Ihnen einen schönen, unwetterfreien Sommer sowie erholsame Urlaubs- und Ferientage,

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Ihr Bürgermeister

Josef Ott

Impressum: Herausgeber und Verleger:  
Marktgemeinde Senftenberg. Für den Inhalt  
verantwortlich: Bürgermeister Josef Ott.  
Redaktion: Bettina Schierhuber
Fotos, falls nicht anders angegeben: zur Verfü-
gung gestellt bzw. Marktgemeinde Senftenberg 
Satz: bigpoint Werbeagentur, Senftenberg 
Herstellung: Janetschek, Heidenreichstein

REDAKTIONS-
SCHLUSS

für SENFTENBERG aktuell 
3/2019 ist der  

3. September 2019.  

Die nächste Ausgabe  
erscheint Ende September 

2019. Verspätet eingelangte  
Beiträge können von der  

Redaktion leider nicht  
berücksichtigt werden.  

Wir bitten um Verständnis.

STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Marktgemeinde Senftenberg plant für die Sommermonate Juli und August 
2019 die Einstellung eines Ferialpraktikanten oder einer Ferialpraktikantin 
für den Gemeindebauhof.  Anstellung und Entlohnung erfolgen nach den 
Bestimmungen des NÖ GVBG 1976,  Arbeitsausmaß 40 Wochenstunden.   
Bewerbungen richten Sie bitte an die Marktgemeinde Senftenberg,  
Neuer Markt 1, Telefon: 02719/2319-0, E-Mail: gemeindeamt@senftenberg.at

In eigener Sache: Gerne berichten wir in den Gemeindenachrichten über besondere Anlässe 
wie persönliche Auszeichnungen, abgeschlossenes Studium, bestandene Meisterprüfung, 
schöne Momente, außergewöhnliche Leistungen oder Ereignisse. Bitte informieren Sie uns 
persönlich beziehungsweise schriftlich über Ihren speziellem Anlass und/oder übermitteln 
Sie der Redaktion einfach ein Foto mit Kurztext. –  Wir freuen uns auf Ihre Beiträge.   
Kontakt: Marktgemeinde Senftenberg, Neuer Markt 1, Telefon: 02719/2319-0,  
E-Mail: gemeindeamt@senftenberg.at

gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“
des Österreichischen Umweltzeichens
Druckerei Janetschek GmbH · UW-Nr. 637

gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ des
Österreichischen Umweltzeichens
Druckerei Janetschek GmbH · UW-Nr. 637

gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ des
Österreichischen Umweltzeichens · Druckerei Janetschek GmbH · UW-Nr. 637

gedruckt nach der Richtlinie
„Druckerzeugnisse“ des
Österreichischen Umweltzeichens
Druckerei Janetschek GmbH · UW-Nr. 637

gedruckt nach
der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ des
Österreichischen Umweltzeichens

Druckerei Janetschek GmbH · UW-Nr. 637

UWZ_Vermerk_GmbH_4C_Umweltzeichen_Vermerk.qxd  31.05.13  08:02  Seite 1

gedruckt auf 100%  
Recycling-Papier

gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“
des Österreichischen Umweltzeichens
Druckerei Janetschek GmbH · UW-Nr. 637



3AUS DER GEMEINDE

STANDESAMT
GEBURTEN

STERBEFÄLLE

GRATULATIONEN

Anita Waldbauer,  
Imbach, Pfeningberg 49/1			 
11. 03. 2019   

70. Geburtstag

Friederike Obermayr,  
Senftenberg, Dorntal 11

Waltraud Kerzan,  
Senftenberg, Unterer Markt 13

HEURIGENTERMINEOrdination Dr. Andrea Leitner-Nuhr

Urlaub: 22. Juli bis 9. August 2019
Ärztenotruf 141 · Rettung: 144

Am Gemeindeamt der Marktgemeinde Senftenberg 
finden regelmäßig Bausprechtage mit dem Amtssach-
verständigen für das Bauwesen, Ing. Gottfried Zeininger, 
und dem Baureferenten der Marktgemeinde Senften-
berg, Vizebürgermeister Helmut Pilz, statt. 

Zur Terminvergabe und Anmeldung (mit Angabe von 
Namen, Adresse, Telefonnummer des Konsenswerbers, 
Grundstücksnummer, Katastralgemeinde und die Art des 
Bauvorhabens) wenden Sie sich bitte persönlich oder 
telefonisch an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeindekanzlei (Tel.: 02719/2319). Bitte bringen Sie 
zur Besprechung entsprechende Unterlagen (Vorabzugs-
plan, Fragenkatalog, Fotos, etc.) des geplanten Bauvor-
habens mit.

BAUSPRECHTAGE

SENFTENBERG	

11.07.–15.07.		  Josef Eichelmann, Neuer Markt 3 
		  Schmankerlwochenende
07.08.–11.08.		  Josef Eichelmann, Neuer Markt 3 
		  Schmankerlwochenende
21.08.–01.09.		  Karl Proidl, Oberer Markt 19
12.09.–22.09.		  Anton Obermayr, Dorntal 11

IMBACH
23.08.–08.09.		  Weingut Rath, Am Pfeningberg 2

PRIEL
20.06.–04.08.		  Weinblick Grafinger, Priel 74
07.08.–18.08. 		  Stefan Hagmann, Priel 9 – Kellergasse 
15.08.–15.09. 		  Weinblick Grafinger, Priel 74
27.09.–13.10. 		  Weinblick Grafinger, Priel 74

REICHAUERAMT 
09.08.–18.08.		  Karl und Angela Emberger, Reichaueramt 10

Wir gedenken jener Gemeinde- 
bürgerInnen, die uns in die 
Ewigkeit vorausgegangen 
sind. Unser Mitgefühl gilt den 
trauernden Angehörigen.

Josefine Schneeweiß,  
Senftenberg, Neuer Markt 18

75. Geburtstag

Lieselotte Nuhr,  
Senftenberg, Im Grund 22

Helmut Burger,  
Senftenberg, Senftenbergeramt 30

Ing. Peter Grundwald,  
Imbach, Hofstatt 36/1

Meinhard Oberreither,  
Imbach, Kirchengasse 3

80. Geburtstag

Rudolf Rieder,  
Senftenberg, Neuer Markt 14

Franz Zeininger,  
Senftenberg, Unterer Markt 7/1

Rudolf Seitl,  
Senftenberg, Kupferleiten 6

Horst Wustinger,  
Imbach, Kirchengasse 26

Gertrude Wohlgemuth,  
Imbach, Pfeningberg 24

85. Geburtstag

Helene Kubiska,  
Senftenberg, Neuer Weg 3

Hermine Aschauer,  
Senftenberg, Reichaueramt 5/1

95. Geburtstag

Ernst Hansal,  
Imbach, Kremserstraße 26

Wir gratulieren 
sehr herzlich!

Anna Josefa Haubner,  
Senftenberg, Im Grund 58/1  
18. 03. 2019

Paulus Gfrerer,  
Senftenberg, Unterer Markt 35 
05. 04. 2019

Leonhard Wohlgemuth,  
Krems/Imbach, Pfeningberg 24 
22. 04. 2019

Susette Eugenie Langer,  
Mautern/Senftenberg, Unterer Markt 36 
26. 04. 2019

Josef Grasser,  
Langenlois/Imbach, Am Gries 14 
26. 04. 2019

Hertha Steininger,  
Mautern /Senftenberg, Neuer Markt 61 
03. 05. 2019

Josef Muttenthaler,  
Imbach, Kirchengasse 18 
05. 05. 2019

Margareta Nußbaumer,  
Krems/Senftenberg, Im Grund 60 
09. 05. 2019 

Walter Buchegger,  
Senftenberg, Senftenbergeramt 9 
10. 05. 2019

EHESCHLIESSUNGEN

Stefan Werner Heckl und Marion Müller, 
Imbach, Kirchengasse 22	   
04. 05. 2019

Michael Edlinger, Reichaueramt 7/Ostra 
und Sonja Anthofer, Sperkental   
18. 05. 2019

Ing. Jürgen Christof Mayer und  
Jennifer Kis, Imbach, Pfeningberg 6	   
05. 06. 2019
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AUS DEM GEMEINDEALLTAG
GRATULATIONEN

Steinerne Hochzeit: Ein ganz besonderes Ehejubiläum feier-
ten am 15. Mai Brunhilde und Ernst Hansal aus Imbach. Das 
Jubelpaar ist seit 67,5 Jahren verheiratet. Aus diesem Anlass 
überbrachten Mag. Matthias Schram von der Bezirkshaupt-
mannschaft Krems die Ehrengaben des Landes Niederöster-
reich sowie Bürgermeister Josef Ott und Vizebürgermeister 
Helmut Pilz die Glückwünsche und Geschenke seitens der 
Marktgemeinde Senftenberg zur Steinernen Hochzeit.

Gnadenhochzeit:  Am 26. März 2019 feierte das Ehepaar Ma-
ria und Franz Weingartner aus Senftenberg das besondere Ju-
biläum der Gnadenhochzeit. Bezirkshauptfraustellvertreterin 
Dr. Christa Hammer, Pfarrer GR Mag. Lic. Dr. Paul Sordyl und 
Bürgermeister Josef Ott überbrachten die Ehrengaben des 
Landes NÖ, der Pfarre und der Marktgemeinde Senftenberg 
und wünschten dem rüstigen Ehepaar noch viele gemeinsa-
me schöne Jahre.

80. Geburtstag von Johann Herndler: Am 9. April 2019 fei-
erte Johann Herndler, wohnhaft in Senftenbergeramt, seinen 
80. Geburtstag. Zu diesem Anlass gratulierten Bürgermeister 
Josef Ott, Vizebürgermeister Hemut Pilz und Gemeinderätin 
Heide Haslinger seitens der Marktgemeinde Senftenberg, 
überreichten die Ehrengaben und wünschten dem rüstigen 
Jublilar Glück, Gesundheit und noch viele Jahre im Kreise 
seiner lieben Familie. Der Jubilar war von 1980 bis 1983 
Gemeinderat der Marktgemeinde Senftenberg und lange Zeit 
Mitglied der Wahlkommissionen sowie Ansprechperson für 
die Bürgerinnen und Bürger der Königsalm.

80. Geburtstag von Alexander Völk: Alexander Völk aus Senf- 
tenberg feierte am 2. Juni im Kreise seiner Familie und 
Freunde den 80. Geburtstag. Der rüstige Jubilar, der in der 
Zeit von 1975 bis 1985 auch Gemeinderat der Marktgemein-
de Senftenberg war, freute sich über den Besuch und die 
Glückwünsche von Vizebürgermeister Helmut Pilz, geschäfts-
führendem Gemeinderat Thomas Wolf und Gemeinderätin 
Heide Haslinger. 

Die Marktgemeinde Senftenberg plant auch heuer wieder 
an verdiente GemeindebürgerInnen Ehrungen sowie 
Dank und Anerkennungen für Verdienste um die Markt- 
gemeinde Senftenberg auszusprechen. 

Zusätzlich zu den engagierten Mitgliedern unserer 
Vereine und Institutionen möge auch den zahlreichen 

freiwilligen Helferinnen und Helfern, die viele Jahre im 
Dienste der Öffentlichkeit, der Ortsbildpflege, der Nach-
barschaftshilfe o. ä. stehen, gedankt werden.  

Bitte machen Sie uns auf diese Personen aufmerksam. 

Ihr Bürgermeister Josef Ott

GEMEINDEFEIER AM NATIONALFEIERTAG
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In Priel waren in der Karwoche Tanja Krtek, Jana Neuwirth, Ilvy Krenn, Isabell Hag-
mann, Lisa Leitgeb, Lennox Hagmann, Viktoria Tiefenbacher, Sophie Tiefenbacher, 
Lara Hagmann und Simon Hagmann mit ihren Ratschen fleißig unterwegs.

LEBENDIGES BRAUCHTUM 
RATSCHERKINDER IN PRIEL

STELLENAUSSCHREIBUNG
Bei der Marktgemeinde Senftenberg 
gelangt die Stelle eines/einer Ver-
tragsbediensteten in der Gemeinde-
verwaltung zur Besetzung.
Die Anstellung und Entlohnung 
erfolgt unter Berücksichtigung der 
nachgewiesenen Vorbildung gemäß 
den Bestimmungen des NÖ Gemein-
de-Vertragsbedienstetengesetzes 
1976, LGBl. 2420, in der geltenden 
Fassung, vorerst befristet auf die 
Dauer von 5 Jahren. 
Das Beschäftigungsausmaß wird mit 
40 Wochenstunden festgesetzt.
Beginn des Dienstverhältnisses zum 
ehest möglichen Zeitpunkt.

Grundsätzliche Aufgabenbereiche:
•	 Laufende Buchhaltung und Lohn-

verrechnung
•	 Erstellung des Voranschlages und 

Rechnungsabschlusses
•	 Standesamt- und Staatsbürger-

schaftsangelegenheiten
•	 Sonstige diverse Verwaltungstätig-

keiten
Der Besuch von Fachkursen und die 
Ablegung von Fachprüfungen sind 
verpflichtend! 

Anforderungsprofil:
•	 Abgeschlossene Schulausbildung
•	 Umfassende EDV-Kenntnisse
•	 Abgeschlossener Wehr- oder  

Wehrersatzdienst
•	 Einwandfreier Leumund
•	 Österreichischer Staatsbürger/

Staatsbürgerin
•	 Leistungsbereitschaft, Flexibilität, 

Eigenständigkeit, Belastbarkeit,  
Kommunikations- und Teamfähig-
keit, Lernbereitschaft

•	 Bereitschaft zu Überstunden an 
den Wochenenden

Schriftliche Bewerbungen mit allen 
erforderlichen Unterlagen sind an 
den Bürgermeister der Marktgemein-
de Senftenberg, p.A. Neuer Markt 1, 
3541 Senftenberg, bzw. per E-Mail 
an gemeindeamt@senftenberg.at zu 
richten. 
 
Erforderliche Unterlagen: Zeugnisse, 
Aus- und Fortbildungsnachweise, 
Lebenslauf, Strafregisterauszug. 

Die Bewerbungsfrist endet am  
20. Juli 2019.

HAGELABWEHR
Dank des Einsatzes der Hagelflieger 
konnten im Vorjahr größere Hagelschä-
den verhindert werden. An 24 Gewit- 
tertagen verbrachten die PilotInnen 66 
Stunden zum Schutz unserer Natur- und 
Kulturlandschaft in der Luft. Zur Finan-
zierung dieser Einsätze ersucht der Kul-
turenschutzverein für Langenlois und 
Umgebung Gemeinden, Gewerbe- und 
landwirtschaftliche Betriebe sowie alle 
EigentümerInnen von Häusern und Gär-
ten um finanzielle Unterstützung.  Der 
vom Verein empfohlene Beitragssatz 
beträgt 30,00 Euro pro Hektar Wein- 
bzw. Obstgartenfläche. Bitte unterstüt-
zen auch Sie den Einsatz der Hagelflie-
ger zum Schutz unserer Kulturen. 
Spendenkonto bei der Raiffeisenbank 
Langenlois – BIC: RLNWATWW426,  
IBAN: AT84 3242 6000 0000 1776.

FERIENBETREUUNG  
SENFTENBERG

Anmeldung bei Sarah Pauser:  
E-Mail: mimisikku@gmx.at  
Telefon: 0664/52 18 618

Zeit: Montag bis Freitag, 8:00–15:00 Uhr
Ort: Volksschule Senftenberg             

	Woche 1: 22. bis 26. Juli 
	Woche 2: 5. bis 9. August 

Kosten: 95,00 Euro pro Woche
(inklusive warmes Mittagessen, gesunde 

Snacks, Bastelbeitrag, Ausflüge)

Bei weniger als 5 Kindern kommt die  
Betreuung nicht zustande.

Für die 100% ökologische Pflege der  
Gemeinde-Grünflächen nach den Krite- 
rien von „Natur im Garten“ konnte  
GGR Johannes Kubelka im April die 
höchste Auszeichnung, den „Goldenen 
Igel 2018“, von Landesrat Dr. Martin 
Eichtinger in Empfang nehmen.    

GOLDENER IGEL
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HANDSEMMEL-BEWERB 
2. PLATZ FÜR IMBACHER 

14 Handsemmeln in einer Minute – mit dieser Spitzenwer-
tung erreichte Bäckergeselle Martin Höllerschmied, wohnhaft 
in Imbach, beim Kruste & Krume Handsemmelwettbewerb im 
März 2019 den ausgezeichneten zweiten Platz unter den Pro-
fibäckern. Für die Bäckerei Schmidl aus Dürnstein, bekannt 
für ihre Handsemmeln, ist dieser Spitzenplatz eine Bestäti-
gung. Mit seinen 23 Jahren gehörte Martin Höllerschmied zu 
den jüngsten Bäckern in der Kategorie Meister/Routiniers. 
Umso stolzer ist Chefin Barbara Schmidl auf seine Leistung: 
„Wir gratulieren Martin ganz herzlich zur Auszeichnung.“ 
Mehr als 1.500 Handsemmeln werden täglich in der Backstu-
be in Dürnstein geschlagen, im Sommer sind es oft noch 
mehr. Der Erfolg beim Handsemmel-Wettbewerb kommt also 
nicht von ungefähr. Herzlichen Glückwunsch!

WEINBLICK GRAFINGER  
„DER WEINBERG RUFT!“

Bürgermeister Josef Ott, Eugen Grafinger, Manuela Grafinger, 
Vorstandsdirektor der NV Mag. Bernhard Lackner, Markus  
Grafinger, Julia Grafinger, Vizebürgermeister Helmut Pilz und 
Landtagsabgeordneter Josef Edlinger (v. l. n. r.)

Neues vom Wein: Am 29. und 30. März veranstaltete das Wein-
gut Grafinger in ihrem „Weinblick“ in Priel eine Jahrgangs-
präsentation unter dem Namen „Der Weinberg ruft!“ Im Zuge 
diesen Events wurde die neue Etikette unter dem Motto „Gra-
finger NEU“ präsentiert. Für musikalische Umrahmung sorgten 
die Highmountain Dixie and Blues Gang aus Lilienfeld und  
DJ Lupo. – Die Familie Grafinger versichert, dass der Weinberg 
auch nächstes Jahr rufen wird.

20-JAHR-JUBILÄUM  
MASSAGE GÄRTNER

Glückwünsche: Bürgermeister Josef Ott und GR Stefan Seif 
gratulierten Ingrid Gärtner, Inhaberin des Massageinstituts 
Gärtner auf der „Königsalm“, Senftenbergeramt 36, zum 
20-jährigen Firmenjubiläum und wünschen für die Zukunft 
alles Gute und weiterhin viel Erfolg.

HOCH HINAUS  
SIEG BEIM KLETTERN

Bei seinem ersten internationalen Kletterbewerb gelang dem 
jungen Kletterer Simon Tauber aus Senftenberg auf Anhieb der 
Sieg. Beim Boulderevent „adidas Ticket to Rockstars“ in Mün-
chen siegte Tauber souverän in der Klasse Minis. Von 15 Boul-
dern toppte er als einziger alle Boulder, zwölf davon im ersten 
Versuch. Dass Tauber gut in Form ist, bewies der Senftenberger 
auch mit seinem zweiten Platz bei den Landesmeisterschaften 
im Bouldern. Damit qualifizierte sich der Nachwuchskletterer 
für die Österreichischen Meisterschaften in Neunkirchen.
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www.facebook.com/raiffeisenbankkrems 
www.instagram.com/raiffeisenbankkrems

Regionale Beratung 
  und digitales Banking.

Mein WachauKonto kann beides:

www.raiffeisenbankkrems.at

Birgit Siebenhandl (Gasthof Weißes Rössl) 
mit Kundenbetreuer Gregor Edlinger, 
Bankstelle Mühldorf

Die besten Lehrlinge im Bezirk wurden 
am 11. April 2019 in der Wirtschafts-
kammer Krems geehrt. Ausgezeichnet 
wurde dabei auch Pascal Hainzl aus 
Langenlois, der bei der Penn GmbH, 
Senftenberg-Imbach, den Beruf Metall-
techniker – Werkzeugbau/Automatisie-
rungstechnik erlernte und die Lehrab-

schlussprüfung 2018 mit Auszeichnung 
bestand. Bei Penn werden derzeit acht 
Lehrlinge ausgebildet und, dass man 
hier großen Wert auf die Qualität der 
Ausbildung der jungen Facharbeiter legt, 
zeigen auch die jüngsten Erfolge in der 
Berufsschule, über die sich Firmenchef 
Gernot Penn und Lehrlingsausbildner 

Georg Leuthner gleichermaßen freuen: 
Gleich drei Lehrlinge haben im April 
ihre jeweilige Berufsschulklasse mit 
ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen. 
Julian Gassner konnte außerdem einen 
Notenschnitt von 1,0 über seine gesam-
te Berufsschullaufbahn erreichen. Dazu 
kann man nur herzlich gratulieren.

TOP-AUSBILDUNG BEI FIRMA PENN 
AUSZEICHNUNGEN FÜR METALLTECHNIKER-LEHRLINGE 

Bezirksstellenobmann Thomas Hagmann (li) und Junge 
Wirtschaft-Bezirksvorsitzender Stefan Seif (re) gratulier-
ten Pascal Hainzl und Lehrlingsausbildner Georg Leuthner.

Geschäftsführer Gernot Penn mit seinen Lehrlingen Julian Gassner, 
Werkzeugbautechniker (4. Lehrjahr), Philipp Gerstl, Maschinenbau-
techniker (1. LJ), Niklas Wöss, Werkzeugbautechniker (1. LJ) (v. l. n. r.)

Foto: Wolfgang Ziegler
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MUTTERTAGSFAHRT  
BESUCH BEI „WALDLAND“

Mehr als 50 Frauen und Mütter konnten Bürgermeister Josef Ott und Vizebürgermeister Helmut Pilz am 17. Mai zur alljähr-
lichen Muttertagsfahrt begrüßen. Auf dem Programm stand der Besuch der Firma Waldland in Oberwaltenreith. Die Teilneh-
merinnen zeigten sich beeindruckt von der Führung durch die Senftenbergerin Magdalena Winkler und konnten sich wie jedes 
Jahr bei Kaffee und Kuchen sowie einer kleinen Jause stärken. Ein herzliches Dankeschön ergeht auch an Werner Fischer für 
die sichere Fahrt ins Waldviertel.

Zum dritten Mal in Folge waren heuer 
13 begeisterte Radler aus Senftenberg 
und Umgebung auf einer Trainings-
woche in Kroatien. Mit jeder Menge 
Teamgeist wurden bei wechselnden 
Witterungsbedingungen zahlreiche be-
eindruckende Touren vom Stützpunkt 
nahe Porec bis auf die höchsten Erhe-

bungen des Landes absolviert. Völlig 
unfallfrei und mit nur wenigen kleinen 
Pannen sind alle Radler pünktlich zum 
Muttertag gut in die Heimat zurückge-
kehrt. Bei der Nachbesprechung Ende 
Mai wurde schon der Termin für 2020 
festgelegt. Ein besonderer Dank gilt 
allen Gönnern und Sponsoren.

SQUADRAKREMSTAL  
TRAININGSWOCHE IN KROATIEN

„Frisch, Gesellen, seid zur Hand! Von der 
Stirne heiß Rinnen muss der Schweiß, 
soll das Werk den Meister loben; doch 
der Segen kommt von oben.”

Am 1. April feierten die Bauherren  
Prof. Dr. Elmar und Barbara Kuhn MA, 
als künftige Bürger von Senftenberg, 
gemeinsam mit dem Bauleiter der 
Firma ELK, Firmen- und Gemeindever-
tretern sowie den Handwerkern das 
traditionelle Richtfest. Richtfest feiern, 
das ist ein alter Brauch, der auf das 14. 
Jahrhundert zurückgeht. Es ist der Dank 
für den guten Abschluss der Arbeiten, 
für die gute und möglichst unfallfreie 
Bauzeit und für die gute Beziehung 
zwischen Bauherr und Gemeinde.

BRENNLEITEN  
RICHTFESTJahreshauptversammlung: Obmann 

GGR Ernst Kurz konnte neben zahlrei-
chen Mitgliedern auch den designier-
ten Teilbezirksobmann Franz Gartner 
begrüßen. Nach einem Rückblick auf 
das vergangene Jahr wurden neue Pro-
grammpunkte für 2019 vorgestellt, z. B. 
das Seniorencafe, eine Schifffahrt auf 

der Donau und Wanderungen. Im Rah-
men der Jahreshaptversammlung wur-
den auch einige Seniorensportlerinnen 
geehrt: Irmgard Völk, Franziska Wagner, 
Maria Terzer und Elfriede Schweiger für 
zahlreiche Erfolge im Kegelsport sowie 
Josefine Schneeweiß für viele absol-
vierte Marathonläufe. 

 SENIORENBUND SENFTENBERG
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Unter der Leitung von Bezirkshauptfrau 
Dr. Elfriede Mayrhofer führte heuer 
die Exkursion der BürgermeisterInnen 
und VizebürgermeisterInnen aus dem 

Bezirk Krems von 15. bis 18. April nach 
Straßburg. Ein beeindruckendes Reise-
ziel war der Besuch des Europäischen 
Parlaments. 

Vizepräsident MEP Dr. Othmar Karas be-
grüßte die Reisegruppe. Nachstehender 
Dank erging per Mail an alle Teilnehmer:
 
Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der BH Krems! 
 
Ich hoffe, Sie konnten Ihren Aufenthalt 
in Straßburg genießen. Auf diesem Wege 
möchte ich mich für Ihren Besuch im 
Europäischen Parlament in Straßburg 
bedanken. Genau solche Begegnungen 
geben mir Motivation und Kraft für mei-
ne tägliche Arbeit. 
Damit Sie, neben den hoffentlich vielen 
positiven Eindrücken auch ein klei-
nes Andenken an Ihren Besuch in der 
Bürgerkammer Europas mit nach Hause 
nehmen können, möchte ich Ihnen gerne 
das Gruppenfoto im Anhang übermitteln. 
Ich würde mich freuen, Ihnen bei meinen 
kommenden Terminen in Niederöster-
reich wieder zu begegnen. 
 
Herzlichst, Ihr Othmar Karas

BÜRGERMEISTEREXKURSION 
BESUCH IM EU-PARLAMENT IN STRASSBURG

Foto: EP

Anmerkung: BZÖ, Rekos, Anders, Eustop haben 2019 nicht kandidiert. Da deshalb keine Vergleichswerte vorliegen, wurde aus 
Gründen der besseren Lesbarkeit auf die Anführung der Ergebnisse dieser Parteien aus 2014 verzichtet.

ERGEBNISSE EUROPAWAHL 26. MAI 2019
Wahl der österreichischen Mitglieder des Europäischen Parlaments

Ergebnis der Marktgemeinde Senftenberg im Vergleich zur Wahl vom 25. Mai 2014
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GEMEINDERATSSITZUNG AM 26. MÄRZ 2019
Gebarungsprüfung durch den  
Gemeindeprüfungsausschuss:
Der schriftliche Bericht über das Ergeb-
nis der angesagten Gebarungsprüfung 
vom 14. März 2019 wird dem Gemein-
derat zur Kenntnis gebracht. 

Rechnungsabschluss für das  
Haushaltsjahr 2018:
Der Rechnungsabschluss für das  
Haushaltsjahr 2018 lag zwei Wochen 
vor der Gemeinderatssitzung zur  
öffentlichen Einsichtnahme auf und 
wird durch den Gemeinderat geneh-
migt. 

Errichtung eines Heil- und  
Therapiewaldes:
In Ergänzung zum Gemeinderatsbe-
schluss vom Dezember 2018 wird nach 
eingehender Debatte vom Gemeinde- 
rat eindeutig festgelegt, dass der ge- 
plante Heilwald als Projekt der Markt-
gemeinde Senftenberg in Zusammen-
arbeit mit dem Planungsbüro DI Gros-
sauer und dem Nuhr Medical Center 
umgesetzt wird. Es wird eine Projekt-
gruppe, bestehend aus Mitgliedern 
des Gemeinderates beider politischen 
Parteien installiert, die die weitere 
Umsetzung des Heilwaldes steuert und 
die Ergebnisse dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorlegt.

Wasserversorgungsanlage Imbach:
Zur Finanzierung des Trinkwasser-
brunnens 4 ist die Aufnahme eines 
Darlehens notwendig. Der Gemeinderat 
genehmigt die Darlehensaufnahme bei 
der HYPO NOE Landesbank NÖ Wien 
AG in Höhe von € 385.000,-- mit einer 
Laufzeit von 25 Jahren.    

Gemeindestraße „Im Grund“, Abschnitt B:
Für die Instandsetzung der Gemein-
destraße „Im Grund“ ab dem Haus 
Senftenberg, Im Grund 2 bis zum 
„alten Kurhaus“ wurden Ausschreibun-
gen durchgeführt. Der Gemeinderat 
beschließt die Vergabe der Instandset-
zungsarbeiten „Im Grund – Abschnitt B“  
an den Best- und Billigstbieter,  Firma 
Pittel & Brausewetter, Herzogenburg,  
zu einer Angebotssumme von  
€ 119.907,20 inkl. USt.

Gemeindestraße „Kiesling“:
Die Instandsetzung der Gemeindestraße 
„Kiesling“ wird in zwei Etappen durch- 
geführt. Der erste Teilabschnitt Imbach- 
Kellergasse bis zum Umkehrplatz wurde 
im Juni 2019 durchgeführt, die Kosten 
belaufen sich auf € 41.254,31 inkl. USt. 
Der zweite Teilabschnitt Imbach Mitter-
weg 2 bis zur Kreuzung Imbach-Keller-
gasse ist für Frühjahr 2020 geplant, die 
Kosten belaufen sich auf  

€ 23.738,41 inkl. USt. Da die Arbeiten 
gemeinsam mit der Stadtgemeinde 
Krems durchzuführen sind und die 
Stadtgemeinde Krems mit der Firma 
Strabag einen Jahresbauvertrag abge-
schlossen hat, beschließt der Gemeinde-
rat die Vergabe der Instandsetzungsar-
beiten an die Firma Strabag AG. 

Fahrzeugankauf für Gemeindebauhof/
Wasserwerk: 
Anstelle des bestehenden Pritschen-
fahrzeuges, Baujahr 2006, ist der An-
kauf eines Bauhoffahrzeuges dringend 
notwendig. Der Gemeinderat geneh-
migt den Ankauf einer VW Pritsche TDI 
4Motion bei der Firma Porsche Austria 
GmbH zum Sonderpreis von € 28.752,--  
inkl. USt. und die Finanzierung im 
Leasingverfahren bei der Firma Porsche 
Bank Salzburg zu einer monatlichen 
Leasingrate von € 434,66 brutto.
 
Nicht öffentlicher Teil der  
Gemeinderatssitzung:
Der Gemeinderat beschließt die Ver-
pachtung von gemeindeeigenen Wein-
gartenflächen in der KG Senftenberg 
sowie den Ankauf einer Grundstücks- 
teilfläche in der KG Priel. Die Behand-
lung dieser Tagesordnungspunkte ist 
aus Datenschutzgründen unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit zu erledigen.

WASSERWERTE IMBACH, SENFTENBERG UND PRIEL
Imbach, Juni 2019: Bei der Angabe der Untersuchungsergeb-
nisse handelt es sich um ein Mischwasser der drei Brunnen 
im Brunnenfeld Imbach.

Senftenberg/Priel, Juni 2019: Mischwasser der vier Brunnen 
im Brunnenfeld Senftenberg und des neu eingebundenen 
Brunnen Sportplatz.

Der vollständige Untersuchungsbefund 
liegt im Wasserwerk Senftenberg, in der 
Sanitätsbehörde des Landes Nieder-
österreich (Abteilung Umwelthygiene) 
und beim Amtsarzt (Stadtphysikus) der 
Bezirkshauptmannschaft auf.

Beurteilung der Gesamthärte:  
° dH = deutsche Härtegrade  
(Bewertungsgrundlagen gemäß  
Codex kapitel B1 – „Trinkwasser“  
des Österreichischen Lebensmittel- 
buches)

0 ° - 4 °dH sehr weich
5 ° - 10 ° dH weich
11 ° - 15 °dH mäßig hart
16 ° - 20 °dH mittelhart
21 ° - 30 ° dH hart
über 30 ° dH sehr hart

Parameter	 chem. Formel	 Einheit	 Messwert	 zul. Höchstkonzentration Parameter	 chem. Formel	 Einheit	 Messwert	 zul. Höchstkonzentration



11AUS DER GEMEINDE

Eine überlegte Planung zahlt sich 
aus, denn jeder Quadratmeter kostet. 
Nehmen Sie sich für die Planung Ihres 
Traumhauses Zeit und lassen Sie sich 
von Profis beraten. Viele Entscheidun-
gen, die Sie heute treffen, wirken noch 
Jahrzehnte nach. Besonders, wenn es 
um eine nachhaltige, kosteneffiziente 

AUF UNS KÖNNEN 
SIE BAUEN! 

Die Marktgemeinde Senftenberg 
ist der optimale Platz um seine 
eigenen vier Wände zu errichten. 
Bevor es so weit ist, gibt es wich-
tige Entscheidungen zu treffen: 
Die Auswahl des Grundstücks, die 
gewünschte Bauweise, der Ener-
giestandard, die Finanzierung Ihres 
Bauvorhabens und vieles mehr. 

Um Sie dabei bestmöglich zu 
unterstützen dürfen wir Ihnen den 
NÖ Bauordner der Energie- und 
Umweltagentur NÖ inklusive Gut-
schein für eine firmenunabhängige 
Energieberatung kostenlos bereit-
stellen. Er steht für Sie am Gemein-
deamt zur Abholung bereit.  
Ich wünsche allen Häuselbaue-
rinnen und Häuselbauern gutes 
Gelingen bei ihrem Bauvorhaben

Mit besten Grüßen,  
Ihr Bürgermeister Josef Ott

 NÖ BAUORDNER  
ABHOLUNG AM GEMEINDEAMT

GGR Thomas Wolf freut sich, dass der NÖ 
Bauordner zukünftig für die Häusel- 
bauerInnen in Senftenberg bereit steht.

und energiesparende Bauweise geht.
Der NÖ Bauordner begleitet Sie auf 
diesem Weg. Er enthält neben einem 
Gutschein für eine kostenlose und 
firmenunabhängige Energieberatung, 
wichtige Informationen rund um das 
Thema Neubau, Checklisten und Pla-
nungshilfen.

Der NÖ Bauordner hilft Ihnen bei
•	 der Auswahl des Grundstücks
•	 Fragen zum Baurecht
•	 der Planung
•	 der Auswahl der beteiligten  

Unternehmen 
•	 der Abschätzung der Kosten 
•	 der Finanzierung Ihres Traumhauses

Ab sofort können Sie den NÖ Bauordner 
über Ihre Gemeinde beziehen: Bestel-
len Sie Ihr persönliches Exemplar 
bequem und kostenlos online unter 
www.energieberatung-noe.at/bauorder 
und holen Sie ihn anschließend am 
Gemeindeamt ab.
 

Tag der Blasmusik: Als Fixpunkt im Ka-
lender der Trachtenkapelle stand heuer 
wieder der „Tag der Blasmusik“. Am frü-
hen Morgen des 11. Mai wurde auf der 
Königsalm gespielt, dann ging es weiter 
nach Senftenberg und mittags spielte 
die Kapelle von der fahrenden Bühne in 
Priel. Danke an dieser Stelle der Familie 
Braun für die Unterstützung. Zum Ab-
schluss wurde in Imbach musiziert. 

Lange Nacht der Kirchen: Am 24. Mai 
2019 fand in Imbach die „Lange Nacht 

TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG

der Kirchen“ statt. Dabei boten Block-
flötenschülerInnen der Trachtenkapelle 
unter Petra Fichtenbauer und Manuela 
Neuwirth ihr Können dar. Nach den 
„Youngsters“ durften dann die „alten 
Hasen“ vom Bläserquartett für die mu-
sikalische Umrahmung sorgen.

Die Trachtenkapelle lädt zu den folgen-
den Terminen herzlich ein (s. Info-Box):

Die Trachtenkapelle dankt für die zahlreichen Spenden am Tag der Blasmusik und 
freut sich auch über Spenden, die mittels Zahlschein eintreffen.

Großer Dank an Bürotechnik Seif für die 
Spende eines gebrauchten Kopierers.

TERMINVORSCHAU
So 21.07.	 Feuerwehrfest in Priel

So 04.08.	 Feuerwehrfest in Imbach
So 25.08.	 Frühschoppen beim 

Parkfest

So 15.09.	 Erntedank Senftenberg
So 29.09.	 Erntedank Rehberg



A-3541 Senftenberg, Unterer Markt 43

Telefon: +43-(0)680/121 12 27

E-Mail: office@bigpoint-werbeagentur.com

www.bigpoint-werbeagentur.com

Oberer Markt 22a

3541 Senftenberg

T: 02719/30601

FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR
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WANDERN IM 
KREMSTAL

In Senftenberg sowie in elf 
weiteren Gemeinden des Bezirks 
Krems arbeitet man intensiv 
daran das neue Weitwanderwe-
genetz Kremstal zu erschließen. 

Für den „Weitwanderweg 
Kremstal” wird auf bestehende 
Strecken zurückgegriffen, die 
an den erfolgreichen Welterbe-
steig Wachau anschließen. Die 
Ausschilderung und Markierung 
erfolgt durch die Mitarbeiter des 
Bauhofs. Die Destination Donau 
kümmert sich um die gute Be-
werbung und erstellt Folder und 
Karte. Die Förderung des Projekts 
durch das EU-Regionalentwick-
lungsprogramm LEADER beträgt 
65 Prozent.

„Das Wandern gewinnt zusätzlich 
zum Radfahren immer mehr an 
Bedeutung. Wir rechnen damit 
auch mit dem neuen Weitwander-
weg Kremstal zusätzliche Gäste 
in die Gemeinde zu bringen. Bei 
der Auswahl der Strecke, haben 
wir auf bestehende Wege zu-
rückgegriffen. Bald schon werden 
eine Karte und ein Infofolder im 
Gemeindeamt aufliegen“, kündigt 
dazu Bürgermeister Josef Ott an. 

LANGE NACHT DER KIRCHEN 
750 JAHRE KIRCHE IMBACH

Das 750 jährige Jubiläum des Domi-
nikanerinnenklosters und der Pfarr-
kirche Imbach (1269–2019) stand im 
Mittelpunkt der diesjährigen „Langen 
Nacht der Kirchen“.

Ein vor allem musikalisch dicht bepack-
tes Programm in der Kirche wurde mit 
rund 300 Besucherinnen und Besu-
chern zu einem vollen Erfolg. Eingeläu-
tet wurde das Programm wortwörtlich 
und dem Anlass entsprechend mit dem 
Geläut aller Glocken im Kirchturm. 
Zahlreiche Höhepunkte reihten sich 
danach aneinander. Das Flötenkon-
zert der Kinder der Trachtenkapelle 
Senftenberg, unter Leitung von Petra 
Fichtenbauer und Manuela Neuwirth, 
begeisterte die Besucherinnen und 
Besucher ebenso wie der Auftritt des 
Bläserensembles der Trachtenkapelle 
Senftenberg. 

Musikalischer Höhepunkt waren die 
zauberhaften Klänge der kunsthistorisch 
wertvollen Renaissanceorgel, die Orga-
nist Johanner Zeinler meisterhaft dem 
Kunstwerk entlockte. Mit einem Mix aus 
sehr alten Stücken und neuen Komposi-
tionen, die Elemente aus dem Mittelalter 
aufgriffen und in die heutige Zeit über-
setzten, wurde ein breites Spektrum der 

Orgelmusik abgebildet. Kulturbegeister-
te kamen auch bei der bauhistorischen 
Kirchenführung, der Orgelvorführung 
mit Prof. Franz Haselböck und der luf-
tigen Führung auf dem Dachstuhl des 
Langhauses auf ihre Kosten.

Begleitet wurde das Fest der Kirche 
durch ein umfangreiches und engagier-
tes Rahmenprogramm der Vereine und 
Bewohner Imbachs. Die FF Imbach zeigte 
eine umfangreiche Leistungsshow und 
die Pfarre Imbach organisierte einen 
gemütlichen Pfarrheurigen. Der Kultur-
denkmalverein (KDV) Imbach und die 
Anwohner der Kirchengasse und des 
Klosterhofes erfreuten die Besucher mit 
einem bunten Kirchengassenfest. 

Kulinarische Höhepunkte wie Wein-
stände, Wildwürstel aus eigener Her-
stellung, Krautsuppe aus dem Kessel 
und zahlreiche Mehlspeisen regten 
zum Kosten, Flanieren und Verweilen 
in der Kirchengasse an. Selbst hierbei 
erfuhren die Gäste Interessantes über 
das Imbacher Wahrzeichen: Historische 
Großaufnahmen zeigten im direkten 
Vergleich zum steinernen Original auf 
anschauliche Weise die Geschichte und 
die Veränderungen einer der ältesten 
Gassen Imbachs.

Der „Weitwanderweg Kremstal“ 
soll den Tourismus ankurbeln. 
Foto: NÖ Werbung/Klaus Engelmayer
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Bei der Jahreshauptversammlung am 
12. April 2019 im Gasthof Hintenber-
ger, bei der mehr als 20 Interessierte 
begrüßt werden konnten, wurde fol-
gender neuer Vereinsvorstand für die 
statutengemäße Funktionsperiode von 
einem Jahr gewählt: Obmann Martin 
Hintenberger, Kassierin Sonja Bankl, 
Schriftführerin Ingrid Hintenberger.

Besonders freute sich der Verein über 
die Anwesenheit von Rosina Aschauer, 
Theresia Schredl und Maria Steininger 
aus der Altau sowie Bürgermeister Jo-

sef Ott, GGR Thomas Wolf und Ehrenob-
mann Gerhard Zottl, dem anlässlich 
seines 60. Geburtstages die besten 
Glückwünsche ausgesprochen wurden.

Ein besonderer Dank des Vereins gilt 
dem bisherigen Kassier, Herfried Eder, 
der über viele Jahre hinweg die finanzi-
ellen Belange vorbildlich regelte. Seine 
Nachfolgerin Sonja Bankl unterstützt 
den Verein bereits seit einigen Monaten 
tatkräftig. Neben einer Rückschau auf 
das vergangene Vereinsjahr wurde auch 
das Arbeitsprogramm für 2019 präsen-

VERSCHÖNERUNGSVEREIN

Erfolgreich verkaufen. Sicher kaufen.

Bettina Feiertag
Immobilienfachberaterin

0676/412 66 44
e-mail: b.feiertag@donauimmo.at
Büro: 02732 / 722 69 Fax: DW-15

Donauimmobilien Mag. Thomas Fürstl GmbH & Co KG, 	 Schwedengasse 1a, 3500 Krems

MIT WEITBLICK        
ZU KLAREN LOSUNGEN

A-3504 Krems-Stein, Steiner Landstraße 27a
T +43 2732 806-0, W www.hydro-ing.at

tiert, wobei der Fokus wieder auf der 
Pflege der Parkanlage liegt. Weiters gilt 
es neben dem Mähen des Aigelnweges 
noch die restlichen Ruhebänke sowie 
zwei Buswartehäuschen zu streichen. 

Abschließend möchte sich der Ver-
einsvorstand bei Mitgliedern und 
Unterstützern herzlichst für die entrich-
teten Mitgliedsbeiträge beziehungs-
weise Spenden bedanken und allen 
LeserInnen eine schöne und geruhsame 
Sommerzeit wünschen.

Der Vorstand  

Heuer lud der Dorfverein Königsalm  
zum traditionellen Maibaumaufstellen 
am 27. April. 

Auch Bürgermeister Josef Ott, Vize-
bürgermeister Helmut Pilz und GGR 
Thomas Wolf waren unter den zahlrei-
chen Gästen. Es wurde ein sehr schöner 
und geselliger Abend und der Vorstand 
möchte sich bei allen helfenden Hän-
den herzlichst bedanken. Dieses tradi-
tionelle Fest war der gelungene Start 
in die neue Saison, denn der Verein hat 
für heuer wieder einiges vor. 

Besonders das Vereinshaus hat sich in 
der Bevölkerung zu einem beliebten 
Treffpunkt beziehungsweise Austra-
gungsort für Feste und Veranstaltungen 
etabliert. Am 19. Mai wurde bei der 
„Gesunde Gemeinde“-Wanderung, orga-
nisiert von Heidi und Peter Winkler, im 
Vereinshaus eine Jausenstation einge-

DORFVEREIN KÖNIGSALM

richtet. Verköstigt wurden die Wanderer 
mit köstlichen Grillspezialitäten.  
Ende Mai wurde mit Unterstützung 
seitens der Gemeinde der „Spitz“ 
seitlich des Vereinshauses asphaltiert 
und damit ein schöner Platz für Tische 

Hervorragende Stimmung und viele Besucher beim Maibaumaufstellen.

und Bänke dazugewonnen. Der Verein 
wünscht allen Leserinnen und Lesern 
einen schönen Sommer und lädt schon 
jetzt zum Herbstfest ein, das am Sonn-
tag, dem 1. September, stattfinden wird. 

Wolfgang Pretz, Schriftführer
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VOLKSSCHULE
Das ganze Schuljahr über beschäftigten 
sich die Kinder der 3. und 4.Klasse mit 
dem Projekt  „Mission X – Train like an 
astronaut“.  Hierbei wurde viel über das 
Weltall, Raumfahrt, Ernährung und Fit-
ness gelernt. Der krönende Abschluss 
war nun ein Abschlussevent mit allen 
erfolgreich teilnehmenden Schulen im 
Ars Electronica Center in Linz, wo auch 
der österreichische Astronaut Franz 
Viehböck anwesend war. 

Am 20. Mai durften alle vier Volks-
schulklassen einen interessanten und 
lehrreichen Tag in der Sonnenwelt in 
Großschönau verbringen. Bei einer Zeit-
reise durch die Geschichte der Mensch-
heit erfuhren die Kinder, wie sehr wir 
alle von Energie abhängig sind.  

Mit großer Freude fieberten die Schüle-
rinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse 
ihren Projekttagen entgegen, die vom 
12. bis 14. Juni stattfanden. Ziel war 
der Annaberg mit den Ötschergräben 
und dem Eibl-Jet. 

Aktuelles aus unserem Schulalltag 
finden Sie stets auf unserer Homepage 
www.vs.senftenberg.co.at 

Das Team der Volksschule Senftenberg 
wünscht allen Schülerinnen, Schülern 
und Eltern erholsame Ferien!
 
Wir freuen uns auf den Schulstart am 
2.September um 7.30 Uhr. Der Eröff-
nungsgottesdienst in der Pfarrkirche 
Senftenberg beginnt um 8.00 Uhr.

Schulleiter Jörg Seiler BEd

Bei der Preisverleihung im Ars Electronica Center in Linz erhielt die VS Senftenberg 
die Auszeichnung für die „Beste gesunde Ernährung“.  

Regenwetter kein Hindernis: Die 3.Klasse lernte bei einer Stadt-
führung viel Wissenswertes über unsere Bezirksstadt Krems. 

2.Platz für die Kinder der 1.Klasse beim 
Mattenhandballturnier in Krems.

Schulbustraining mit AUVA (Allgemeine 
Unfallversicherungsanstalt) und KFV 
(Kuratorium für Verkehrssicherheit).

Ermöglicht wurde der spannende 
Ausflug in die „Sonnenwelt“ durch die 
Aktion „Adventfenster Senftenberg“.

Die Volksschule Senftenberg bedankt sich bei der Firma 
EDV-Eder für die kostenlose Installation der PCs.  
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KINDERGARTEN

Als Abschiedsgeschenk machte die langjährige Kindergartenleiterin Heidemarie 
Wandl den Kindern mit „Uutschis Mitmachzirkus“ eine große Freude.  

Verabschiedung: Heidemarie Wandl, 
die seit 37 Jahren den Kindergarten 
Senftenberg innovativ und mit viel 
Engagement leitete, trat Anfang April 
ihr Sabbaticaljahr an. Die Kinder ver-
abschiedeten sich von ihrer Pädagogin 
„Heidi“ mit Liedern, Gedichten, selbst-
gemachten Geschenken und vielen 
guten Wünschen bei einem kleinen 
Festakt, an dem auch Bürgermeister Jo-
sef Ott, Kindergartenreferent GGR Ernst 
Kurz, Eltern und Kolleginnen teilnah-
men. Das Fest klang bei Kaffee, Kuchen 
und vielen anderen Köstlichkeiten aus. 
Dank ergeht an den Elternbeirat für 
die Organisation und die Eltern für die 
mitgebrachten Speisen.

Am 13. Mai fand der zweite Eltern-
abend in diesem Kindergartenjahr statt. 
Ganz nach dem Motto: „Heute nur ge-
spielt und trotzdem viel gelernt“, konn-
ten sich die Eltern vom spielerischen 
Lernen mit allen Sinnen überzeugen.

Töpfern mit Schulanfängern: Die 20 
Schulanfänger durften mit Andrea 
Fuchs töpfern und ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen. Für viele war das 
Formen von Ton eine neue Erfahrung. 

Die Kinder der 2. Klasse feierten 
am 30. Mai ihre Erstkommunion. Im 
Anschluss an die feierliche Messe 
nahmen die Kinder im Pfarrheim das 
traditionelle Frühstück mit Kipferl 
und Kakao ein, während sich die 
Eltern im Pfarrgarten bei einem Glas 
Wein mit Nussbrot unterhielten.  

Es entstanden außergewöhnliche und 
individuelle Werke.

Ferienbetreuung: In großen Schritten 
neigt sich das Kindergartenjahr dem 
Ende zu. Für die Ferienbetreuung sind 
im Juli 33 Kinder und im August 28 
Kinder gemeldet.

Das Kindergartenteam wünscht allen 
LeserInnen einen schönen Sommer. 

Gerlinde Faltl 

Die Gemeindevertretung unter Bürger-
meister Josef Ott und GGR Ernst Kurz 
bedankte sich bei Heidemarie Wandl für 
ihr jahrzehntelanges Engagement.
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Maibaumaufstellen und Maibaumfest: 
Heuer konnte der 28 Meter hohe Maiba-
um nicht von Hand aufgestellt werden, 
da Regen und Wind ein zu hohes Risiko 
darstellten. Mit Hilfe des Kranwagens 
von Fuhrwerkunternehmer Franz Fischer 
wurde der Baum aber in kurzer Zeit 
aufgestellt. Wir danken der Bevölke-
rung für den großartigen Besuch und 
die Mehlspeis-Spenden. Der Reinerlös 
des Maibaumfestes wird für die An-
schaffung neuer Einsatzbekleidung und 
den laufenden Betrieb verwendet. Die 
Feuerwehr dankt auch allen HelferInnen 
und KameradInnen, die zum Gelingen 
des Maibaumfestes beigetragen haben. 
Besonderer Dank geht an Schlapf‘n Wirt 
Josef Braun und die Familie Braun für 
die Zeltverleihung. Der Gewinner der 
Maibaumverlosung, Franz Zeininger, 
spendete den Maibaum der Feuerwehr – 
herzlichen Dank. 

Information in der Volksschule: Die 
Kinder der 3. und 4. Klasse wurden am 
13. Mai von Kommandant Alfred Winkler, 

FREIWILLIGE FEUERWEHR SENFTENBERG

Feuerwehrtechniker Ing. Thomas Kerzan 
und Jugendbetreuerin Barbara Winkler 
über die Gefahren des Feuers, das richti-
gen Verhalten in Notsituationen und im 
Alarmieren der Feuerwehr unterwiesen. 
Am 14. Juni besuchten die Kinder der 1. 
und 2. Klasse die Feuerwehr. Dabei durf-
ten sie selbst Löschen sowie Fahrzeuge 
und Geräte kennenlernen. Zum Ab-
schluss gab es eine Jause im Feuerwehr-
haus. Die 3. und 4. Klasse kamen am  
19. Juni zu Besuch ins Feuerwehrhaus. 

Feuerwehrjugend: Beim Wissenstest-
spiel und beim Wissenstest in Droß am 

23. März konnten alle Teilnehmer ihr 
umfangreiches Wissen unter Beweis 
stellen und erhielten ihr verdientes 
Abzeichen und ihre Urkunden. 

Leistungs-Bewerb: Bei den aktiven  
Feuerwehrmitgliedern nahm eine 
Bewerbsgruppe, bestehend aus Alfred 
Winkler, Mario Kittenberger, Daniela 
Winkler, Viktoria Haubner, Caroline  
Seif, Alexander Müllauer, Patrik Wein-
gartner, Markus Maier, Karin Franczik 
und Barbara Winkler, am 1. Juni beim  
22. Abschnittsfeuerwehr-Leistungs- 
bewerb in Preinreichs erfolgreich teil 

Engagierte Feuerwehrjugend beim Wissenstestspiel und Wissenstest in Droß: Julian 
Kühnel, Sebastian Kerzan, Tobias Kittenberger, Felix Huber, Jan Ettenauer, Maximilian 
Waidner, Felix Dirnberger, Lukas Gorgan mit den Betreuerinnen Babara Winkler und 
Viktoria Haubner sowie Kdt. Alfred Winkler und Kdt-Stv. Claus Klein (v. l. n. r.).

WIR SUCHEN 
GENAU DICH!

Bei der FF Senftenberg freut man 
sich auf Neuzugänge zur Feuer-
wehrjugend, wo vielseitige und 
spannende Aufgaben und Tätigkei-
ten vermittelt werden. 

INFO für Eltern: Die Mitgliedschaft 
bei der Feuerwehrjugend ist kosten-
los (Versicherung und Ausrüstung 
werden zur Verfügung gestellt). 
Die Feuerwehrjugend darf nicht zu 
Einsätzen ausrücken. Es werden den 
Jugendlichen feuerwehrfachliche 
Kenntnisse spielerisch übermit-
telt. Die erlernten Fertigkeiten (z. 
B. Erste Hilfe, Knotenkunde usw.) 
finden nicht nur im Feuerwehrwe-
sen Verwendung. Vor allem soll den 
Jugendlichen die Gemeinschaft und 
Freude am Feuerwehrleben vermit-
telt werden. Die Feuerwehrjugend 
ist ein guter Ausgleich zum Schul-
alltag. Spiel & Spaß kommen nicht 
zu kurz und es ist auch eine gute Ge-
legenheit neue Freunde zu finden.

Spenden können von Privatpersonen 
nicht mehr selbst geltend gemacht 
werden, sondern die Meldung an das 
Finanzamt muss durch die spenden-
begünstigte Organisation erfolgen. 

Damit Sie Ihre Spende an die FF 
Senftenberg steuerlich absetzen 
können, benötigt die Feuerwehr Ihr 
Geburtsdatum und den vollständigen 

Vor- und Nachnamen (Schreibweise 
laut Meldezettel). Nur dann kann 
die Feuerwehr die Meldung an das 
Finanzamt für Sie übernehmen. 

Bitte lassen Sie der FF Senftenberg 
daher schriftlich per Mail oder Brief 
Ihre Daten zukommen. Selbstver-
ständlich werden die Information 
vertraulich behandelt. 

ABSETZBARKEIT VON SPENDEN 
AN DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR
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und konnte mit 367 Punkten das Be-
werbsziel erreichen. 

Einsätze: In den ersten fünf Monaten 
des heurigen Jahres rückte die FF Sen-
ftenberg zu fünf Brandsicherheitswa-
chen und 13 technischen Einsätzen aus. 
Diese umfassten unter anderem zwei 
Tierrettungen, drei PkW-Bergungen und 
zwei Sturmeinsätze.

Herzlichen Dank spricht die FF Senften-
berg auch ihren „unterstützenden Mit-
gliedern“ für ihre Mitgliedsbeiträge aus. 
Möchten auch Sie mit € 15,00 pro Jahr 
einen wertvollen Beitrag zur Aufrecht-
erhaltung des Feuerwehrbetriebes leis-
ten, dann werden Sie unterstützendes 
Mitglied der Feuerwehr Senftenberg 
(nähere Infos zur Spendenabsetzbarkeit 
in der Info-Box auf Seite 18).  

 Freiwillige Feuerwehr Senftenberg

Beim 26. Bewerb um das Bezirksfeuerwehrjugendbewerbsabzeichen in Bronze am 
30. Mai in Langenlois nahmen Felix Dirnberger, Tobias Kittenberger und Sebastian 
Kerzan erfolgreich teil. Wir gratulieren unseren Teilnehmern. V. l. n. r.: Brandrat Claus 
Klein, Ing. Thomas und Sebastian Kerzan, Mario und Tobias Kittenberger, Babara 
Winkler, Viktoria Haubner, Felix Dirnberger, Kommandant Alfred Winkler.

Die alle zwei Jahre durchzuführende 
Feuerlöscherüberprüfung am 9. März 
wurde von der Bevölkerung sehr gut 
angenommen. Dabei wurden 168 
Feuerlöscher überprüft, elf mussten 
ausgeschieden werden. 

Die erstmals an zwei Tagen durchge-
führte Haussammlung am 30. und 31. 
März erzielte einen neuen Spenden-
rekord. Die FF Imbach möchte sich auf 
diesem Wege recht herzlich für die 
eingenommen Spenden bedanken. 
Der Erlös wird für den Ankauf neuer 
Einsatzbekleidung angespart.

Das diesjährige „Maibaum aufstellen“ 
musste aufgrund schlechter Wetterprog-
nosen kurzfristig um einen Tag vorver- 
legt werden. Dennoch konnte Komman-
dant Manfred Zeininger viele Besucher 
aus Imbach und den Nachbargemeinden 
begrüßen. 

Bei dem von der Feuerwehrjugend 
organisierten Losverkauf wurde Laura 
Schwiegelhofer als Maibaumgewinnerin 
gezogen. Ein „herzliches Dankeschön“ 
geht an den „Maibaum-Sponsor“,  

Dr. Gutmann und die Forstverwaltung 
Jaidhof. Für das Interesse und die Unter-
stützung dankt die FF auch den Sponso-
ren, der Gemeindevertretung und allen 
Besuchern.  

FREIWILLIGE FEUERWEHR IMBACH

Vorankündigung:

FF-FEST IMBACH
3. – 4. August 2019

Im April absolvierten Martin Höller-
schmied und Raphael Ettenauer das 
2-Tages Modul „Grundlagen-Führung“ in 
Langenlois mit Erfolg. 
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Im Zuge der gemeinsam mit den Ka-
meradInnen der Freiwilligen Feuerwehr 
Senftenberg gefeierten Florianifeier 
am 11. Mai in der Pfarrkirche Imbach 
wurden auch „135 Jahre Freiwillige Feu-
erwehr Imbach“ gefeiert. Nach dem von 
Pfarrer GR Mag. Lic. Dr. Paul Sordyl zele-
brierten Festgottesdienst zu Ehren des 
Heiligen Florian brachte Kommandant 
Manfred Zeininger einen Rückblick über 
die letzten zehn „Feuerwehr-Jahre“. An-

Feuerwehrjugend: Am 23. März absol- 
vierten Konstantin Kaufmann das Wis-
senstestspiel sowie Daniel und David 
Reiter den Wissenstest mit Erfolg in Droß. 

Die FF Imbach bedankt sich herzlich für die Einladung an-
lässlich der Hochzeit von Kamerad Stefan Heckl am 4. Mai 
und wünscht Marion und Stefan alles erdenklich Gute für die 
gemeinsame Zukunft.

Beim zweiten Imbacher Kirchengassenfest nahm die FF Imbach mit einem Informati-
onsstand teil. Die BesucherInnen erfuhren nicht nur Wissenswertes über das Feuer-
wehrwesen, sondern konnten auch aktiv Fahrzeuge und Gerätschaften kennenlernen. 

Beim 30. Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb in Langenlois am 
30. Mai konnte die erstmals angetretene Bewerbsgruppe Strat-
zing-Imbach den hervorragenden 13. Platz belegen. Konstantin 
Kaufmann erreichte im Einzelbewerb in Bronze  den 18. Platz.

sprachen von Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant Claus Klein und Bürgermeister 
Josef Ott rundeten die Feierlichkeiten 
ab. Im Anschluss wurden verdiente 
Feuerwehrmitglieder befördert und die 
neuen Mitglieder der Feuerwehrjugend 

legten das Versprechen der Feuerwehr-
jugend ab. Zu guter Letzt wurden die Kir-
chenbesucherInnen und KameradInnen 
aus Senftenberg auf einen Imbiss in den 
Pfarrhof geladen.

Das Kommando der FF Imbach

Von 19. Juli bis 6. Oktober 2019  
können hochwertige Hochstamm- 
Obstbäume auf der Online-Plattform 
www.gockl.at/pflanzaktion kosten- 
günstig bestellt werden. Ein Obst-
baumset beinhaltet: einen hoch-
stämmigen Obstbaum inklusive 
Verbissschutzgitter, Pflock, Anbinde-
band und bei Apfelbäumen zusätz-
lich ein Wühlmausgitter.

Nähere Informationen und Bestel-
lungen: www.gockl.at/pflanzaktion

VEREIN LEADER – REGION KAMPTAL

Baumpflanzaktion: Obstbäume günstig bestellen.

KOSTEN DES 
BAUMSETS

für Landwirte: 
konventionelles  
Baumset: € 25,00,  
Bio-Baumset: € 28,00

für Privatpersonen: 
konventionelles  
Baumset: € 45,00, 
Bio-Baumset: € 48,00
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FREIWILLIGE FEUERWEHR PRIEL

Am 30. April wurde traditionell der Mai-
baum durch die Prieler Feuerwehr am 
Dorfplatz aufgestellt. Im Anschluss gab 
es im Feuerwehrhaus Speis und Trank 
für die Gäste.

Die Florianimesse der Feuerwehren 
Droß und Priel wurde am Sonntag, 
5. Mai, in der Fatimakirche Droß mitein-
ander gefeiert.

Das Kommando der FF Priel

FF-FEST PRIEL
19. – 21. Juli 2019

Dorfplatz Priel
Weinstand – Bierstand – Kaffeebar

Bei der Feuerlöscherüberprüfung am 30. März wurden 54 Feuerlöscher von der Firma 
Weichseldorfer auf ihre Funktion geprüft. 

MOTORSPORTCLUB IMBACH
Mehr als 100 „PS-Ritter“ sorgten im 
Mai wieder für spektakuläre Rennen  
in Imbach

Die Motocross-Veranstaltungen des 
MSC Imbach sind jährlich ein fixer 
Höhepunkt im Kalender der Motor-
sport-Fans. Die Österreichische Mo-
tocross-Staatsmeisterschaft mit den 
Läufen zum Auner-125ccm-2-Takt-Cup 
wurde heuer am 5. Mai am Pfeningberg 
ausgetragen. Trotz kühlem Wetter mit 
leichtem Regen am Morgen bekamen 
die angereisten Fans sportlich faire 
Wettkämpfe präsentiert: „Die Rennen 
waren spektakulär und die Fahrer 

lieferten sich faire Zweikämpfe, das 
zeichnet den Motocross-Sport ja auch 
aus“, freute sich Günter Eichinger, der 
Obmann des MSC Imbach. 

Zwei MSC-Imbach-Fahrern gelang es 
beim Heimrennen sogar unter die Top 
4 zu fahren: In der MX-2-Klasse (bis 
250ccm) Markus Rammel und in der 
MX-Jugend-Klasse (bis 85ccm) Kevin 
Schneeweis. Paul Rammel fuhr in der 
großen Meisterschaftsklasse in die 
Punkteränge. Als Co-Kommentator 
war Manuel Obermair im Einsatz. Der 
mehrfache Staatsmeister fährt heuer 
keine Meisterschaftsläufe mehr, kün-

ABSCHIED
MSC Imbach-Ehrenmitglied Josef 
Muttenthaler, der den Verein mehr 
als 40 Jahre geprägt hat, verstarb am 
5. Mai 2019 plötzlich und unerwar- 

tet im 66. Le- 
bensjahr. Josef 
Muttenthaler 
war Grün-
dungsmitglied 
des MSC 
Imbach und 
langjähriger 
Obmann-Stell-
vertreter. Ohne 
seine Initiative 
und ohne Un-

terstützung der Imbacher Gemeinde 
würde es das Projekt „MSC Imbach“ 
in dieser Form nicht geben. Uner-
müdlich war er mit seinen zahlrei-
chen Freunden immer und jederzeit 
am sportlichen und gesellschaftli-
chen Aufbau „seines Vereines“ an 
vorderster Front tätig. 

Die Verantwortlichen des MSC Im-
bach und seine zahlreichen Mitglie-
der sowie Moto-Cross-Vereine im 
gesamten Bundesgebiet sagen ihrem 
verstorbenen Freund Danke für das 
jahrzehntelange Engagement.  
Unser aufrichtiges Beileid gilt seiner 
Familie und seinen Angehörigen.  

(Foto: Roman Grötz)
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Als Ende März diesen Jahres das 
erste Mal der Theatervorhang zur Seite 
ging, war man bei der Theatergruppe 
Kremstal nach zweijähriger Spielpause 
doch sehr aufgeregt. Wird alles gut ge-
hen, sind die neuen Spieler schon „fit“ 
für die Bretter, die die Welt bedeuten? 
– Aber der Erfolg gab der Truppe Recht. 
„Wir hatten enormen Spaß bei den Auf-
führungen dieses doch sehr textlasti-
gen Stückes und das Publikum belohnte 
uns mit viel Applaus sowie durchwegs 
lobenden und sehr wertschätzenden 
Worten. Wir freuen uns sehr, dass es 
uns gelungen ist, unser Publikum auch 
heuer wieder zum Lachen zu bringen 
und somit einige Stunden Ausgleich 
zum Alltag bieten zu können“, unter-
streicht Dr. Christian Duschek.  

Bei der Theatergruppe freue man sich 
jetzt schon auf die Vorbereitungen für 
die kommende Spielsaison, so Du-
schek und weiter: „Wir möchten allen 
Freundinnen und Freunden der Thea-
tergruppe herzlich für die zahlreichen 
Spenden danken. Speziell auch den 
Firmen für ihr großzügiges Sponsoring. 
Explizit bedanken möchten wir uns 
bei Günter Eichinger für die äußerst 
wertvolle Sachspende in Form von zwei 
LED-Scheinwerfern. Damit ist das ,Lam-
pen-Fieber‘ nicht mehr ganz so groß.“

„Wir wünschen allen Leserinnen und 
Lesern einen schönen Sommer sowie 
erholsame Urlaubstage“, so Christian 
Duschek abschließend.

digte aber ein Blitz-Comeback für das 
Night-Race am 12. Oktober an: „Viel-
leicht bin ich dann beim Night-Race 
selbst nochmals als Fahrer dabei.“ 

Sehr erfolgreich ist auch MSC-Im-
bach-Spitzenfahrer Rene Hofer bei den 
internationalen Rennen unterwegs, 
der 85ccm Welt- und Europameis-
ter fährt heuer auf 250ccm sogar im 
KTM-Werksteam. Nach einem erfolg-
reichen ÖM-Event im Mai freuen sich 
heute schon alle auf das ultimative 
Night-Race in Imbach am 12. Oktober 
– ein Sprint-Motocross-Rennen unter 
Flutlicht. 

Mehr Infos: www.msc-imbach.atErfolg beim Heimrennen: Markus Rammel und Kevin Schneeweis (Fotos: Roman Grötz)

THEATERGRUPPE KREMSTAL

Die Theatergruppe Kremstal freut sich über den Erfolg ihres letzten Stücks und die 
große und positive Resonanz beim Publikum.

Wechseln wie nie zuvor:

Konto und Kreditkarte
im 1. Jahr gratis.*

kremserbank.at

* Neukundenangebot gültig bis 30. November 2019. Vom Angebot umfasst sind die Kontoführungsprovision, eine Debitkarte, eine 
s Mastercard First oder Gold oder eine s Visa Card First oder Gold sowie alle elektronischen Buchungen im Internetbanking George und 
in Selbstbedienung für ein s Komfort Konto, welche im ersten Jahr gratis sind. Alle anderen vereinbarten Gebühren sind vom Angebot 
nicht umfasst. Nach Ablauf des ersten Jahres kommen die vereinbarten Konditionen für Kontoführung und Kartengebühren zur 
Anwendung. Details zu den Konditionen entnehmen Sie dem Aushang oder der Website Ihrer KREMSER BANK.

#glaubandich

184x130 KB Neukunden KontoKarte.indd   1 29.05.2019   08:26:19
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Noch vor den ersten Veranstaltungen 
wurde die gesamte Burgruine von 
Freunden des Vereins und Mitgliedern 
einem Frühjahrsputz unterzogen. 
Von der Pforte beim Haupttor bis zur 
Aussichtsplattform wurde gesaugt, 
gekehrt, gewischt und instandgesetzt. 
Sämtliche Tische und Bänke wurden 
restauriert und sind nun wieder sicher 
und funktionstüchtig. Für den Gewöl-
beraum wurden passende Tische und 
Stühle angeschafft, die auch dauerhaft 
in dieser Räumlichkeit stehen und von 
den Besuchern benützt werden können. 
 
Bei der jährlichen Generalversammlung 
konnten 27 Freunde der Burgruine über 
viele Neuigkeiten informiert werden. 
Im Verein freut man sich immer, wenn 
die Arbeit geschätzt und in der Gemein-
de anerkannt wird. Eine wichtige Unter-
stützung sind auch die Mitgliedsbeiträ-
ge der über 120 Vereinsmitglieder.

Sanierung oberer Burghof: Nach den 
Unterbauarbeiten wurden Anfang April 
der Rollrasen geliefert und verlegt 
sowie im Eck zwischen Bergfried und 
Museumseingang eine kleine Hütte 
gebaut. Sie dient zur Lagerung von 
Tischen und Bänken, kann aber auch 

 VEREIN ZUR ERHALTUNG DER BURGRUINE

bei Veranstaltungen als geschützter 
Ausschankplatz genützt werden. Großer 
Dank gilt allen freiwilligen „Spezialis- 
ten“, die in vielen Stunden ganz aus-
gezeichnete Arbeit geleistet haben. 
Auch der Lagerschuppen unterhalb 
der Brücke soll erweitert werden, die 
Bodenbefestigungsarbeiten sind schon 
abgeschlossen. Um auch die Bevölke-
rung über die aktuellen Ereignisse zu 
informieren, wurde neben dem Ge-
meindeamt ein Schaukasten installiert.

Wegsanierung: Ein großes Anliegen 
sind die Wege, die zur Burgruine 
führen, und die Parkplätze. Als erstes 
Sanierungsprojekt wurde der Fußweg 
von der Kirche zur Burgruine in Angriff 
genommen. Gemeinsam mit Mitarbei-
tern der Gemeinde, freiwilligen Helfern 
und einem Baggerfahrer wurde die 
obere Hälfte bis zur Mauer geebnet und 
verdichtet. Hier sind aber noch viele 
Arbeitsstunden notwendig, um diesen 
beliebten Wanderweg für alle Besuche-
rInnen attraktiv zu machen.

Austropop-Konzert: Mitte Mai spielte 
Raphael Roan mit seiner Band Lieder 
von Ambros, Fendrich, Danzer, Corne-

lius, STS und vielen mehr – ein unver-
gessliches Konzerterlebnis bei toller 
Abendstimmung, aber leider bei sehr 
kühlen Temperaturen. 

Weingenuss zwischen Himmel und 
Erde: Wie schon in den letzten Jahren 
organisierte der Verein zur Erhaltung 
der Burgruine die Jahrgangs-Weinprä-
sentation der Conventwinzer und ihrer 
Freunde, diesmal aber im neu renovier-
ten oberen Burghof. 16 Verkosttische 
und vier neue Sonnenschirme wurden 
dafür angeschafft. Auch die neue Hütte 
hatte ihre erste Bewährungsprobe bei 
der Ausgabe der Gläser und der Bröt-
chen. Erstmals wurde auch Käse aus 
Vorarlberg angeboten. Musikalisch 
umrahmt wurde die Veranstaltung durch 
die Mitglieder der Cremser Selection. 
Ein großes Danke ergeht an alle freiwilli-
gen Helfer, die den Verein immer wieder 
bei Veranstaltungen unterstützen. 

Fotos und Informationen findet man  
unter www.burgruinesenftenberg.at
Ansprechpartner für Veranstaltungen 
ist Walter Dolezal (0660/544 99 56).

Walter Dolezal  
und der gesamte Vorstand

„Wenn man einen runden Geburts-
tag hat, dann soll man diesen auch 
feiern”, dachten sich die Vorstands-
kollegen rund um Obmann Walter 
Dolezal und organisierten ein Über- 
raschungsfest. Im neu gestalteten 
Burghof feierten Freunde, Gönner 
und Mitglieder des Burgruinenver-
eins mit ihm seinen 70. Geburtstag. 
Alle hatten „dicht gehalten“ und die 
Überraschung war gelungen. Große 
Freude gab es auch über die netten 
Dankesworte samt Urkunde von 
Bürgermeister Josef Ott.

Rund 250 Personen kamen zum „Weingenuss zwischen Himmel und Erde“ auf die Burg.

70. GEBURTSTAG VON 
WALTER DOLEZAL
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AUF DIE PLÄTZE,
FERTIG, FEUER!

GENOL HOLZPELLETS
15 kg Sack

Palettenabnahme pro Stk. 3,79* 
Einzelabnahme pro Stk. 4,09* 
(1 kg = € 0,27*)
W. 678792 

IMPOS HOLZBRIKETTS WÜRFEL
10 kg

Palettenabnahme pro Stk. 2,29* 
(1 kg = € 0,23*) 

Einzelabnahme pro Stk. 2,49* 
(1 kg = € 0,25*)
W. 677169 

GENOL HOLZBRIKETTS
10 kg

Palettenabnahme pro Stk. 2,59* 
(1 kg = € 0,26*) 

Einzelabnahme pro Stk. 2,79* 
(1 kg = € 0,28*)
W. 702006 

ab3 79*

ab2 29*

ab2 59*

Für Sie bis 6. Juli 2019 in Gföhl und Lichtenau 
zum Aktionspreis.

VERANSTALTUNGSKALENDER  
JULI BIS SEPTEMBER

JULI
Samstag, 13. Juli: 
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt

Freitag, 19. Juli, bis Sonntag, 21. Juli: 
Feuerwehrfest der FF Priel

AUGUST
Samstag, 3. August, bis Sonntag, 4. August: 
Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Imbach im Klostergarten Imbach

Sonntag, 18. August:  
Familienfest der SPÖ Senftenberg – Imbach 
im Klostergarten Imbach 

Freitag, 23. August, bis Sonntag, 25. August: 

Senftenberger Parkfest

Donnertag, 29. August: 

Sautanz beim Schlapf’n Wirt

SEPTEMBER 
Sonntag, 1. September: 

Dorffest des Königsalmer Dorfvereines im 

Gemeinschaftshaus Meislingeramt

Samstag, 14. September: 

Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt 

Samstag, 21 September: 

Gemütlicher Nachmittag des Pensionisten-

verbandes Rehberg-Imbach in der Bauern-

markthalle Imbach

Donnerstag, 26. September: 

Sautanz beim Schlapf’n Wirt

Freitag, 27., bis Sonntag, 29. September: 

Oktoberfest beim Schlapf’n Wirt 

Die Veranstalter  
 freuen sich auf  
     Ihren Besuch!

GUT ESSEN • GUT TRINKEN 
SCHÖNE ZEIT GENIESSEN

Die Marktgemeinde Senftenberg 
lädt herzlich zum traditionellen 

Parkfest in Senftenberg ein.

FESTBETRIEB: 
Freitag, 23. August, ab 18 Uhr 

Samstag, 24. August, ab 17 Uhr
Sonntag, 25. August, ab 10 Uhr


